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Rr. 219. Post-ZeitniigSliste 793 . Karlsruhe , Donnerstag den IS . September 1901 . Telephou -Nr. 86. 17. Jahrgang .
Ein Vorfall im französischen Heere.

■ Paris , 16. Sept . Ein sehr peinliches Aufsehen erregt die bereitsauf telegraphischem Wege bekannt gewordene Meuterei von St . Etienne .Die Zeitungen aller Parteien berichten von den „ allerschwersten Unzu¬träglichkeiten " . Ein , wie es scheint, ganz aus Reservisten zusammenge¬setztes Bataillon des 38 . Infanterie -Regiments hat , um die Sache gleichbeim richtigen Namen zu nennen , offen gemeutert und seine Offiziereabsichtlich im Stich gelaffen. Der das Regiment kommandirxnde OberstMarquis d 'Aubigny stand, wie die demokratisch -sozialistischen Blätter er¬zählen, schon seit langem im Rufe eines Leuteschinders. Auch jetzt beiden Manövern soll er seine Mannschaften über Gebühr angestrengt undnamentlichden Unbilden der schnell wechselnden Witterung allzu sehr auS -
gesrtzt haben. Die Folge sei gewesen , daß ein Mann nach kurzer Krank¬
heit im Spital verswrben sei, während angeblich Hunderte noch in den
Militärlazarethen liegen ; einige von ihnen seien sogar hoffnungslos er¬krankt oder hätten sich doch schwere Entzündungen der Athmungsorgane-»gezogen .

Was an diesen Erzählungen Zutreffendes und was Uebertreibungist, har vorläufig noch nicht aufgeklärt werden können . Am Dienstagvoriger Woche hatte das Regiment einen Marsch von 14 Kilometern, eineran und für sich gewiß nicht großen Entfernung , in glühender Hitze zurück¬gelegt , als plötzlich ein strömender Gewitterregen losbrach. Nun habeOberst d 'Aubigny, so wird weiter berichtet, das Regiment Halt machenund die Gewehre zusammensetzen lassen , während er selbst und die Offi¬ziere sich unter den Schutz der Dächer eines nahen Dorfes geflüchtethätten . Einen Stall , in dem einige Mannschaften untergekrochen waren ,habe er unter dem Vorwände räumen laffen, daß dort die Offizierspferde
geborgen werden müßten , was auch gleich darauf geschehen sei . Nichtlange währte es — was nun folgt, ist Thatsache, denn es wird , mit ge¬ringen Abweichungen , von den Organen der verschiedensten Parteien ge¬meldet— und ein immer lauter werdendes Murren hob unter den Leuten
a» . Fluchen und Schimpfen auf den Oberst und die Offiziere ertönte ,imd als sich der Kommandant dann auf einen Augenblick ins Freie gewagthabe, um nach dem Rechten zu sehen , sei er von der mittlerweile unterdem Einfluss« des strömenden Regens wüthend geivordenen Mannschaftenmit laute« Drohungen empfangen worden. Nicht genug damit stimmtendie Reservisten gleich darauf die „Carmagnole " und die „Arbeitermarseil -
laise" , die bekannten ultrarevolutionären Lieder, an und weigerten sichauf's Entschiedenste , irgend welchen Befehlen zu gehorchen . Bestärkt in
ihrem Verhalten wurden die Soldaten noch durch die Anwesenheit von
zahlreichen Landleuten, die mit ihnen offen gemeinsame Sache machten,die Offiziere gleichfalls beschimpften und die Leute zur Unbotmäffigkeit
aufforderten.

Diese letztere Mittheilung , die sonst etwas befremden müßte , er¬
scheint ganz glaublich, wenn man bedenkt , das sich das Regiment in der
Umgegend von Saint -Etienne , einer Stadt mit stark sozialistisch gefärb¬ter Arbeiterbewohnerschast, befand. Dem Oberst und den ebenfalls hin¬
zu gekommene »! Offizieren blieb angesichts der äußerst drohenden Halt¬
ung der Reservisten nichts anders übrig , als sich zu „ drücken"

, wie die
„Aurore" es nennt . Unter Flüchen und Verwünschungen seien die
Herren wieder unter die Dächer „ geflüchtet" , während sich die Mann¬
schaften zerstreuten oder in umliegenden Ortschaften ebenfalls Schutzvor dem Unwetter suchten . Auf diese Weise hat sich, das steht fest, ein
ganzes Bataillon von ffrbenhundertundfunfzig Mann aufgelöst und Offi¬ziere» Gewehre mtb Gepäck im Stich gelaffen! Daß sich die revolutionärenMatter , allen voran die anarchistisch -militärfeindliche „Aurore " und die
sozialdemokratische „Petite Republique" , über diese im höchsten Maße
bedauerlichen und für Frankreichs ganze Wehrfähigkeit verhängnißvollenBorgänge offen fteuen , braucht nicht erst betont zu werden. Sie forderneine Untersuchung des „Falles "

, behaupten aber gleichzeitig . Oberstd 'Nubignh habe sich einer solchen widerseht und bereits versucht , die ganze
Geschichte zu vertuschen , da er ein schlimmes Ende für sich selbst befürchte .Die nationalen Organe hinwiederum führen die Vorfälle auf den demo -

Mnstlerfteinzeichnungen
als Wandschmuck für Schule und Haus .

•Ä. H- Karlsruhe, 18 . Sept. Der Kunst die Schule zu er¬
obern und zugleich ihren Einzug in das deutsche Haus wirksam zu

■verallgemeineren , wo sie trotz allen Aufschwungs des künstlerischen
Gewissens und Empfindens bis zum heutigen Tage noch viel zu
sehr hinter Erzeugnissen einer werthlosen Asterkunst zurückzustehen
hat , 'das ist fürwahr ein schönes Programm der .Künstlerschaft und
eff ist deshalb auch seit öen ersten Tagen seiner Verkündigung mit
besonderer Genugthrmng begrüßt worden . Zumal in Karlsruhe .
Denn gerade Karlsruher Künstler waren es , die an der Spitze dieser
Bewegung schritten und in den von den Karlsruher Künstlern
eigenhändig auf 'den Stein gezeichneten Mldern fand der Gedanke ,die 'deutsche Schule und das deutsche Haus in Stand zu setzen , sichmit wirklichen Darstellungen aus Künstlerhand zu schmücken , die
Möglichkeit vollkommenster Verwirklichung . Denn was bisher
schwer vereinbar schien , ein anerkanntes künstlerisches Werk und
zugleich ein außergewöhnlich billiger Preis , der für einen Massen¬
vertrieb 'der Bilder Voraussetzung sein mußte , das war in den von
WnstlerhaNd ausgeführten und geleiteten Wiedergaben der Kunst¬
druckerei des Künstlerbundes in Karlsruhe erreicht worden . Es
verdient besonders gewürdigt zu werden , wie die Großh . Badische
Regierung diesem neuen Unternehmen der Karlsruher Künstler ihr
vollstes Interesse Angewandt und dies vor allem auch darin be¬
tätigte , daß das Grotzh . Ministerium der Justiz , des Kultus und
Unterrichts einen größeren Betrag behufs Förderung des künst¬
lerischen Zweckes zur Verfügung stellte . Za der augenblicklich in
Karlsruhe veranstalteten besonderen Ausstellung der Wandbilderdes 8 »»stlerbnndes Karlsruhe hat außerdem die preußische Regier¬ung den Herrn Professor und Vortragenden Rath P o l l a t , die
bayrische Regierung Herrn Oberschulrath Ker scheust einer
entsandt . Von Hamburg ist der ans dem Gebiete der Popnlarisir -
ung 'der Kunst bekannte Herr Lehrer Götze ebenfalls nach Karls¬
ruhe gekommen und eine weitere Antheilnahme anderer deutscher

ralisirenden Einfluß der seit dem Drehfusfalle im Schwünge stehendenantimilitäri scheu und antinationalen Propaganda zurück . Die kriegs¬
ministerielle Vervaltung , so wird der „ Str . P . " geschrieben , hat jedenfallsden großen Schnitzer begangen, ein fast durchweg ans revolutionären
Elementen — nämlich Arbeitern aus Saint -Etienne und Umgegend —
znsammengcsetzres Bataillon zu formiren , anstatt diese Leute auf ver¬
schiedene Truppenkörper zu vertheilen und mit alten , ausgedienten Mann¬
schaften gehörig zu untermischen.~

Badische
^

* Mannheim , 18 . Sept , Der Matrose Gerhard Hildebrandvon Rotterdam , auf Boot Karl Schröer VI bedieustet , fiel gestern
Vormittag wahrend der Fahrt vom Verbindungskanal nachder Neckarspitze , als er mit einem Eimer vom Verdeck
aus Wasser schöpfen wollte , über Bord und ertrank , trotzsofort angewendeter Rettungsversuche. Bis jetzt konnte seine
Leiche nicht geländct werden. — Ans Unachtsamkeit stürztegesterl» Nachmittag eine Frau mit ihrem 3 Jahre alten Kinde in
einen vor einem Hanse der Schwetzingerstraße befindlichen 5 >/s Meter
tiefen Kanalisatiousschacht . Beide konnten linverletzt wieder hercmf-
geschafft werden. — Gestern Abend kurz nach 7 Uhr, als die 10
Jahre alte Hildegard Klausen von hier an dem Hanse Schwetzinger-
straße Nr . 64 hier vorübergehen wollte , siel aus dem Fenster des4 . Stocks genaiinten Hauses eine Flasche herunter und traf das
Mädchen so unglücklich ans dm Kopf, daß ihm die Schädeldecke
durchschlagen wurde. Das schwer verletzte Kiild wurde in das
allgemeine Kraukeuhans und von da in das Kinderhospital verbracht .* Mannheim , 18. Sept . Wegen Verdachts , den gestrigen
Speicherbrand im Bahnhofnenbau der Kgl . Prenß . nild
Hess . Staatseisenbahn verursacht zll haben, wurde gestern in Lndwigs -
hafen lt . „ N. Bad . Ldsztg . " ein Mann verhaftet .* Mörzheim , 18. Sept . Der Gasiverks -Buchhalter Adolf
Bischofs wurde vorläufig wieder aus der Untersuchungshaft ent¬
lassen. Die ' Gelder , die er vcrnntrent haben soll , scheinen nunmehrauf rund 850 Mark festgestellt worden zu sein . 500 Mk. hat BischoffKaution hinterlegt und etwa 350 Mk. wurden lt . „ Pf . A. " für ihnvon Berwaildten ans der Stadttässz depmnrt , so daß eine Schädigllllgdes Gasiverks als ausgeschlossen anziffehen ist.* Mörzheim , 18. Sept . Täglich kann man es beobachten, wiebeim Einlanfen der Arbeiterzüge snf dem hiesigen Bahnhofe dieArbeiter aus den Wagen hercmsspriiigr» , noch bevor die Züge zumStillstand gekommen sind . Die Arbeiter bedenken die Gefahr wider
Gesundheit und Leben nicht , dir ihnen stetig durch diesen Unfug droht .
Neuerdings aber entfaltete sich noch ein weiterer Unfng , dem Einhalt zuthnii gestern früh von der Bcihnverwaltuug ein Schritt unternomnienwurde . Eine größere Anzahl von Eisenbahnbediensteten postirte
sich in der Nähe des Durlacher Bahnübergangs , nm alle die Ar¬beiter abznfangen , die schon dort ans dem Zuge springen , um ihrensonst zu machenden Weg vom Bahnhofe bis zu ihrer Arbeitsstätte
abznkürzen. 16 Arbeiter wurde « dem „Pf . A. " zufolge fest¬
genommen und ans dem Fahrdienstzimmer des hiesigem Bahnhofs
vorgesührt . Nach Feststellung ihrer Personalien wurden sie wieder
entlassen und in den nächsten Tage« habe» sie ihre Strafzettel zuerwarten .

[ f ] Boderswcier (A . Kohl) , 17 . Sept . In der hiesigen Kirchewurde heute ein Kind aus der Filialgemeinde Zierolshofen ge¬
tauft , welches das seltene Glück hat drei Urgroßväter , eine Urgroß¬mutter und eine Ururgroßmutter zu besihen-

* Osfcnbnrg, 17 . Sept . Der Maschinentechniker Karl Müller hier ,der schon einige Tage ärgernißerregende, unsittliche Handlungen sich zuSchulden kommen ließ, dann aber auf einige Zeit verschwand , wurde lt .

Bundesstaaten dürfte für später gleichfalls zu erwarten stehen .Tenn nachdem sich nunmehr mit 'dem Karlsruher Unternehmen sobedeutende Firmen wie B . G . Teuber und R . Voigtkün¬de rsVdrlag in Leipzig zur Ausführung des künstlerischenPlanes vereinigt haben , 'darf 'das Gelingen der seit lange im Gangebefindlichen Bestrebungen als gesichert erscheinen, umsomehr als die
Mitarbeiterschaft 'der bedeutendsten Meister gewonnen wuvde .Reben Namen wie T h o m <r — der schon früh sich mit dem nun
verwirklichten Gedanken trug , Steinhaufen , Ka l ck-
reuth , L . von Hofmann , Dettmann , Kampf ,Leistikow , Skarbina , Cissarz , Fuhr , v - Myrbachnfw . stehen die auf dem Gebiete 'der Originallithographie führen¬den Kräfte des Karlsricher Künstlerbundes sowie eine Anzahl Ber¬
liner , Dresdener , Düsseldorfer und Münchener Künstler von Ruf .Die Bedeutung des Unternehmens , so HM u - a . auch die Aus¬
lassung der offiziösen „Südd . Reichskovr .

" in Bestätigung unserer
Aussührrmgen hervor , liegt 'darin , daß mit den von den Künstlernselbst auf den Stein gezeichneten '.nid im Druck beständig über¬
wachten , vielfarbigen Blättem ursz^ iingliche , farbenfrohe , echteKunst , 'die das Werk des Künstlers unmittelbar wiedergibt , zubilligem Preise der Familie und der Schul » als Wandschmuck ge¬boten wird . Die Originallithographie , der sich unsere großenKünstler erfreulicherweise wieder zugewendet und der sie durchoriginales Schaffen die Stellung wiedergegeben haben , die ihr ge¬bührt , i )t 'diejenige Knnstform für einen künstlerischen Wand¬
schmuck, die das Bild farbenprächtig ohne jedes Dazwischentreteneines mechanischen Zwischengliedes wiedergibt , so wie der Künstlercs gezeichnet hat , in der Ausführung und in 'dem Format , wie esvon ihm gedacht ist . Der ungewöhnlich niedrige Preis der Blätter ,für 'die im weitesten Sinne die Holzschnitte Dürer 's oder die Stein -
zeichmlngm von Menzel und Thoma twrbildlich sind , bedeutet einenweiteren außerordentlichen Vorzug derselben . Obgleich Originaleund mehrfarbig , sollen sie bei einem Format von 100X 70 Ctm .oder 75X65 Etm . zu Preisen von 3 bis 6 Mk . ausgegchen werden ,wodurch sie für jeden unschwer zu eriverben find . ,

„O . B .
" heute früh abgefaßt und festgenommen . Ferner wurde der

Schlosser August Doll verhaftet« weil er in letzter Zeit aus der Eisenbahn¬
werkstätte, woselbst er früher arbeitete, Kupfer und Messing entwendet
haben soll . . k'**> ** sgs* Freiburg , 17 . Sept . Das heute Vormittag abgshaltensManöver fand zwischen Zähringen , Gundelfingen und Denzlingen
statt , wohin sich der Großherzog mit Gefolge gegen 8y 2 Uhr früh
begeben hatte - lieber den Verlauf 'des Manövers wird der „Str .

berichtet : Die Südpartei war durch die Stadt , die andere
Partei war durch den Mooswald und auf anderen Wegen nach dem
Manövergebiete gezogen . Letztere war in Schützengräben bei den
obengenannten Orten verschanzt. Die Südpartei hatte die Aufgabe ,die Nordpartei ins Glotterthal abzudrängen . Das Gefecht war An¬
fangs stark, da beide Tbeile günstige Stellungen einnahmen , die
keiner von beiden verlaffen wollte. Die Artillerie der Südparteirvar auf Hügeln bei Heuweiler und Gundelfingen aufgefahre » .Erst gegen 11 Uhr kam das Gefecht richtig in Gang . Derlinke Flügel der Südpartei warf den gegenüberstehmden
rechteil Flügel der Nordpartei und drängte ihn an den
Bahndamm . Der geworfene Flügel wurde vom Schiedsrichter
außer Gefecht gesetzt. Um 12 Uhr ging das Centrum der Südparteizum Strrrm vor gegen das Ceutrum der Nordpartei , nachdem die
Artillerie der Südpartei ihre Stellung in die Ebene vorgeschobenhatte . Dieser Angriff , der den Schluß bilden sollte, wurde vom
Schiedsrichter nicht anerkannt , weil die Infanterie auf Seiten der
Südpartei in nicht genügender Stärke vorgegangen rvar und des¬
halb zurückkommandirt werden mußte. Kurz nach 12 Uhr hieß es :
„Das Ganze Halt ! " Die Südpartei zog nach Freiburg zurück, imRücken von ihrer Artillerie auf den Höhen bei Gundelfingen gedeckt.Der Großherzog , der in Anbetracht seines hohen Alters mit be-
wnnderirswerther Strammheit zn Pferd dem Gefecht folgte , wurdetvon der nach Tausenden zählenden Zuschauermaffe mit stürmischer
Begeisterung begrüßt . Die Nordpartei , bei der besonders viele
Maschineugewehre thätig waren, hält Biwak bei Deuzlmgen .

A Sakem, 17 . Sept. Prinz Max von Baden, der sich vorKurzem nach Gmunden begeben hatte, wird dieser Tage hier erwartet . '

Rtts dev Residenz.
Karlsruhe , 18 . September .

— Zur Laudtagswahl . Nicht weniger als 8 Mstriktsvor -
sammlungerr 'haben 'die Sozialdemokraten auf 'houte Abend embe - .rufen -— eine Mahnung an die bürgerlichen Parteien , min auch
ihrerseits unverzüglich in die öffentliche Agitation etnzntreten -

s A',ei dem Athkekenwettstretl in Mannheim , welchen der
dortige Athletenklirb „Schwetzinger Vorstadt " am Sonntag ver¬anstaltete , errangen vom Kraftsport - Verein „Badenia " KarlsruheHerr Otto Büke den 2 . Preis im Ehrenpreisstemmen , bestehend auseinem silbernen Becher und den 4. Preis im Dauerstemmen , be¬
stehend ans einer silbernen Medaille rmd Diplum der 2. Klaffe mib
Herr Karl Wagner den 13. Preis im Ringen 3. Klaffe , bestehendarrs Diplorn . Ferner erstritten von Mitgliedern des KarlsruherAthletenklubs „ Germania " Herr August Bieber den 2. Preis im
Ehrenprcisringen 3. Klaffe, Herr Otto Daligo den 8. Preis im
Klassenringen , Herr Heinrich Ditter den 13. Preis im Klaffen -
ringen und im Dauerstemmen 3 . Klaffe de» 17 . Preis , Herr FranzSchlacht de» 3. Preis im Dauerstemmen 2. Klaffe.

X A«r Krs, »dnug eiues Vereins von Mheinkäuder » findetam Freitag ben 20 . d. M . Abends 9 Uhr eine Besprechung im
„ Goldenen Adler " statt , zu welcher alle in Karlsruhe nrrd Urngebungwohnhaften Rheinländer eingeladen sind .

Mit Recht dürfen 'darum wohl die Unternehmer die Erwart -
ung aussprechen , „daß alle , 'die von der Bedeutung künstlerischerErziehung durchdrungen find , insbesondere unsere Schulmänner ,diese Werke mit Frende begrüßen , zumal , da auch die pädagogischenForderungen gebührend berücksichtigt sind . Zwar Anschauungs -bilder in altem Sinne , die eine möglichst große Masse von Gegen -,ständen auf engem Raume vereinigen , werden die Bilder nicht fein .Ihr künstlerischer Werth ist nirgends durch irgendwelchen lehr -
haften Nebenzweck beeinträchtigt . Aber doch werden in erster Linie
solche Gegenstände herücksichtigt, die dem Anschauungskreife desKindes nahe liegen , und 'daher werden die Bilder vor allem einStück echter Hcimathkuust bieten . Das dnrtsche Land in seinerwunderbaren Mannigfaltigkeit , seine Thier - und Pflanzenw 'elt ,seine Landschaft und fern Volksleben , seine Werkstätten und feineFabrike «, seine Schiffe und Maschinen , seine Städte und seineDenkmäler , seine Geschichte und feine Helden , seine Märchen und
seine Lieder werden vor allem den Stoff zu den Mldern biete « .Daneben wird das religiöse Bild gepflegt werden und auch 'die
fremde Landschaft und das fremde Volksthum Berücksichtigungfinden . Diese Stoffauswahl wird sich wie für dieSchule , so auch fürdas Saus geeignet erweisen . Die einfachen Motwe , die dem . Kinde
verständlich sind , werden dem Erwachsenen darum nicht wenigerlieb sein . Gerade Werke echter Heimathkunst werden am bestenins deutsche Haus passen und fein schönster Schmuck fein können ."* * *

Die Hierselbst augenblicklich zur Besichfignng durch die Bdhör -ben und S . K . H . den Grotzherzog veramtaltete Ausstellung der
zunächst in Betracht kommenden Bilder kann leider 'dem allge¬meinen Publikum nicht zugänglich gemacht werden , da ihre Ver¬
schickung nach Dresden bevorsteht , wo die ganze ScmmKungwährend des dortigen „Kunsterziehungstages " rm Arnokdschen
Kunstsalon ausgestellt werden soll. Gestem war indessen der Presse
Gelegenheit zu einer Inaugenscheinnahme gegeben worden , bei

welcher die in dem Unternehmen zur Ausführung gelangte Ideewie der hohe künstlerische Werch 'der einzelnen Werke gieich große
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Aus den Nachbarländern .

* Meißenöurg , 17. Sept . Einen Fackelzng planen, wie die
»Weißend. Ztg . " meldet , die hiesigen Vereine zu Ehren des Groß -
Herzogs von Baden und des kaiserlichen Statthalters
«nt Abend des 19. d . M . Der Bürgermeister hat inn Beflaggnng
der Häuser gebeten . Ueber deit Empfang ist noch nichts Näheres
bekannt .

Zum Bankkrach in Heilbron«.
i * Heilbronn , 18 . Sept . Es war für weite Kreise Heilbronns kein

Geheimniß mehr , daß die Direktion der Gewerbebank riesig in afrikan
eschen Minen - Papirren speknlirte. Wie jetzt auch bekannt wird , gehen die
Fälschungen der Bücher und Abschlüsse auf 5 Jahre zurück. Auffallend
ist es » wie das alles ohne Wißen des Aufsichtsraths geschehen konnte. Da¬
bei besteht der Aussichtsrath aus zwölf Personen , die allen möglichen
Berufskreisen angehören , und die mit einer einzigen Ausnahme alle in
Heilbronn ihren Wohnsitz haben . Es wird Sache der Betheiligten sein,
zu prüfen , wie der Aufsichtsrath seiner Ueberwachungspflicht nachgekom¬
men ist, oder ob und in welchem Umfange ihn eine Ersatzpflicht trifft .
Bon ©etic» des Aufsichtsraths wird geltend gemacht, die Direkfton habe
stets alle Belege , Korrespondenzen usw . über die Spekulationen sofort be¬
seitigt . Der Aufsichtsrath glaubt übrigens versichern zu können ,datz eine
Neberschuldung nicht vorliegt und daß alle Gläubiger voll befriedigt wer¬
ben sollen . Das hat aber z^r Voraussetzung , daß der Bank zur ruhigen
Abwicklung Zett gelassen wird , und daß die Kontokorrent-Ausstände , die
für den 14 . ds . Mts . mit nicht weniger als 4 600 000 Mark angegeben
werden , sich wirklich als gut erweisen . Der Aufsichtsrath versichert, sie
feien durchweg durch Bürgschaften , Hypotheken, Effekten usw . gedeckt .
Zu beachten ist indes, daß die Ausstände , wie dies im Charakter der
Bank lag , sich zu überwiegendem Theile auf kleine und mittlere Leute
bertheilen , denen es natürlich schwer fallen wird , rasch die nöthigen Be¬
trüge aufzubringen . Ob nicht, wie man hier annimmt , auch Blanko¬
kredite an Verwandte des verhafteten Direktors Fuchs gegeben wurden ,
auch das wird sich zeigen müssen. Als charakteristisch für den Geschäfts-
botrieb der Bank ist anzusehen , daß die bei ihr lombardirtev Werthpa¬
piere . darunter oft ganz kleine Posten , in der Regel sofort wenerverpfän -
det wurden , daher es öfters vorgekommen sei, daß , wenn Leute ihre Lom¬
bardschuld tilgen und ihre Effekten zurückhaben wollten , sie mehrere Tage
warten mußten , bis ihney die Papiere ausgeliefert werden konntê . Die
Passiven der Bank werden mit 2 100 000 Mark Accepte und 1 400 000
Mark Guthaben von Banken angegeben . Das Mißtrauen , das gegen
die Bank nach und nach aufgetaucht war , hat dazu geführt , daß eine Reihe
Po» Instituten die Accepte der Gewerbebank überhaupt nicht oder nur
uifter besonderen Bedingungen diskontirte . Die Reichsbank hat schon
seit mehreren Wochen die Diskontirung dieser Accepte abgelehnt ; die Hcil -
bronner Filiale der Württembergischen Vereinsbank und das Bankhaus
Rümekin und Co . waren schon seit einiger Zeit in der Diskontirung von
Getverbebank -Accepten sehr wählerisch . Nach Mannheim sollen noch in
de« letzten Tagen Accepte geflossen fein . Als betheiligt nennt man dort
die Ok« rrheinische Bank , die Süddeutsche Bank und die Filiale der Dres¬
dener Bank . In Frankfurt a . M . ist die Filiale der Deutschen Bank
mit etwa 1 200 000 Mark intereffirt , die Deutsche Genossenschaftsbank
mit 800 000 Mark, die Deutsche Effekten- und Wechselbank mft 115 000
Mark ^die Institute erklären, Deckung in Händen zu haben ) . Die
Aktien der Gewerbebank find in großen Mengen in Stuttgart und
Mannheim untergebracht . In den letzten Tagen hat noch ein . Umsatz
Pattgefunden , zu Kursen. die sich auf etwa SO Prozent stellten . In
einer Zeitung ( die sich übrigens gleich den anderen hiesigen Blättern
über den ganzen Vorfall bis jetzt ausschweigt ) wurden noch am Freitag
im Annonccntheil Aftien der Heilbronner Gewerbebank „ billig " zum Ver¬
kauf angeboten ; was der Verkäufer damals unter billig verstand, war
nicht hinzugefügt .

* Heilbronn, 18. Sept. Dem „Südd. Corresp.-Bur." in Stuttgart,
IMS übrigens ein gostern in Stuttgart umlaufendes Gerücht verzeichnet ,
der Direktor der Heilbronner Gewerbebank , Fuchs , habe
in Untersuchungshaft Selbstmord verübt, wird über denselbenaus Heil¬
bronn u. a. Folgendes geschrieben : Fuchs war früher Angestellter in einem hies.
Bankgeschäft, später Besitzer eines demokratischen Blattes in Worms . Nachdem er
dort gänzlich umgeworfen hatte, kam er in völlig abgebranntem Zustand

keinen Pfennig anvertrauen .
" Leider hat er Recht behalten , als er die

Katastrophe der Gcwerbebank oftmals voraussagte . Die Schädigung
des Kredits der hiesigen Stadt durch den Zusammenbruch der Bank ist
noch gar nicht zu ermessen. Es stellen sich jetzt auch große Betrügereien
heraus , welche Fuchs zum Nachtheil einzelner Personen begangen hat.
besonders dadurch , daß er solche durch falsche Vorspiegelungen veranlaßt - ,
Wecksclaccepte über theilweise sehr erhebliche Beträge zu geben .

"

acftbHeilbronn zurück und fand dort zunächst in einem kleinerenBankhaus An-
stÄmng. Zugleich war er damals eifnges Mitglied der hiesigen Volkspartei und
ständiger Korrespondent des »Beobachters", besonders über städtische Ange¬
legenheiten. D « in seiner Mehrzahl aus Demokraten bestehende Aufstchts-
tatb der hiesigen Gewerbebank nahm im Jahre 1889 , als die Stelle des Direktors
fr« wurde, keinen Anstand, Fuchs an diese Stelle zu berufen. Sobald nun
ZstrchS hindurch wieder in eine einigermaßen günstige Position versetzt
war , suchte er in hervorragender Weise sich an dem öffentlichen Leben zu
betheikigen und zwar hauptsächlich in der in der hiesigen Stadt immer
stlmkbaren Art , nämlich besonders durch fortgesetzte Angriffe gegen die
Person des Stadtvorstandes . Es konnte ihm somit , früheren Vorgängen
oftsi »rechend ( man darf nur an den berüchtigten Dr . Lipp denken, der
steckbrieflich verfolgt ist) , nicht fehlen , daß er in den Gemeinderath ge¬
wählt wurde , wo er eine ausgedehnte Thätigkeit gegen den Oberbürger¬
meister Hegelmaier zu enffalten suchte , der ihn übrigens vollstcftidig durch -
ßchcmte. Es ist hier ziemlich .bekannt, daß dieser schon seit Jahren über
Fuchs gelegentlich äußerte : »einem derartigen Spitzbuben würde er

Jfetetfettmmg fanden . Unter den schon ausgeführten Steinzeich -
mmgen fei hier vor allem Prof - Hans Thom a ' s eindrucksvolles
jatä> in seiner klaren Art alles Nebenwerk bei Softe lassendes Bild
»Christus und Petrus " hervorgehoben . Ihm reihen sich in ihrer
Weise wüMg an Hans v . Volkmann 's stimmungsschönesWald -
hitd »Die Sonn ' erwacht" , das in den Rahmenzeichnungen noch
einen besonderen Vorzug besitzt, sowie desselben Künstlers „Der
Rheiy bei Bingen "

. Die kraftvolle Kunst Prof . Ka11inorgen 's
kommt in dom Dcmrpferbild des Hamburger Hafens nicht minder
energisch zum Ausdruck, wie in der „Nieiwrdeutschen Dorfstrabe " .
Ein ernster Mahner an die Tage der Vorzeft ist Karl B i e s e 's
wuchtig ausgeführtes „Hünengrab " in einsamer Heide . Gustav
Kampmann 's trefflicher „Mondaufgang " , Otto Fikent -
s cher 's vorzüglich ausgeführte Thierbilder , 'bre „Krähen rm
Schnee " und 'der pfiffige „ Fuchs im Ried " treten hinzu . Dann
ist dort Franz Hoch mit drei sehr wirksamen Mldern vertreten ,
„Mach im Winter " , „Morgen im Hochgebirge" und „Ruine "

. Von
Adolf Luntz rührt das bemerkenswerthe „Schwäbische Städtchen "

her, von Paul v. Ravenstein das niit viel Reichthum an
Stimmung ausgestattete „ Alte Schloß in Bregenz " , von Max
R o m an die interessante Schilderung der „Römischen Campagna " ,
von Otto Fischer „Die Altstadt in Dresden " und von Walter
Georg i -der kräftig ausgeführte „Pflügende Bauer ".

Außer 'diesen schon als lithographische Drucke ausgestellten
Mildern bringt die Sammlung die neuerdings vom „Karlsruher
Künstlerbund " zur Vervielfältigung durch den Stein empfohlenen
und zum großen Therl jetzt auch hierfür erworbenen Ar¬
beiten seiner Mitglieder . Es sind z . Th . dieselben Namen , die wir
bei den früheren Lithographien begrüßen konnten- Prof . Kall -
morgen bringt hier ein vortreffliches Bild von „Spitzbergen " ,
das an die besten Darstellungen seiner Nordlandsfahrt erinnert , so¬
wie einen „Bahnhof " und „Lokomotiven-Werkstätte"

, die alle Vor¬
züge seiner energischen Schilderungsart aufweisen . In K . B i e s e's
Bild „Im Stahlwerk bei Krupp" findet das Letztere ein Pendant ,
das von einer ganz außerordentlichen Beobachtungsgabe und Dar¬
stellungskraft bei dem jüngeren Künstler zeugt . Auch die andern
„Grötzinger " sind auf das glücklichste vertreten . Zu O t t o
F i k e n t s ch e r' s muntern „Eichhörnchen" und „Feldhase " gesellt
sich die talentvolle Gattin , Jenny F i k e n t s ch e r , mft hübschen
Mawen "

, Gustav K a m tz m a n n ist mft einer charakteristischen

Teleannnme der „Bad . Presse" .
— Danzig , 18 . Sept . Vom Kaisermanöver wird noch ge¬

meldet : Das Landnngskorps der llebungsflotte wurde auf Schlep¬
pern die Weichsel aufwärts befördert, um beim Manöver einzu-

greifen .
- — Paris , 18 . Sept . Es wird gemeldet , daß die Mönche

dreier Karthäuserklöster in den Departements Aisne und Ober-

Savoyen nach Saxon im schweizerischen Kanton Wallis über¬
siedeln werden.

— Paris , 18 - Sept . Der sozialistischeAbgeordnete Colliard
theilte dem Kriegsminister Andrd mit , daß er ihn beim Zusammen¬
tritt der Kammer über die bei den jüngsten Manövern bei ver-

schiedenen Regimentern vorgekommenen Fälle von Meuterei inter-

pelliren werde, welche durch zu schlechte Behandlung der Soldaten
hervorgerufen worden seien.

'Der Abgeordnete Wb6 Lemire theilte dem Minister Delcaffd
mit , daß er ihn über die Folgen der Haager Friedenskouferenz
für die zivilisirten Völker interpelliren werde . Lemire wird 'die
Interpellation bei Gelegenheit der Transvaalfrage in der Kammer
einbringen .

bä Paris , 18 . Sept . Wie aus Konstantinopel gemeldet w'ftd
theilt eine Cirkularnote 'des Sultans an die Mächte mit , daß der
Sultan wünsche, die Ruhe und Orduung im türkischen Reiche wie -
>der 'herzustellen. Sämmtliche Konflikte sollen durch die Truppen
ohne Mitwirkung der Bevölkerung beigelegt werden-

— Dünkirchen, 18 . Sept . Die Menge des zur Ankunft des
Zarenpaares hier zusammenströmenden Publikums wächst von
Stunde zu Stunde - Noch in der vergangenen Nacht sind Tausende
erngetroffen . Um 6 Uhr früh trafen auf der Landungsbrücke die
Herren der Begleitung des Präsidenten ein . Der Präsident wird,
wie bereits gemeldet , an Bord des Torpedojägers „Cassini" dem
russischen Kaiserpaar entgegenfahren . In seiner Begleitung be¬
finden sich u . A - die Präsidenten 'des Senats und der Kammer,
die Minister , Botschafter Montebello . Präsident Loubet traf um
714

'
Uhr ein und wurde mit lebhaften Zurufen begrüßt .
— Colon , 18 . Sept . Der Kreuzer „Pinzon " ist hierher

zurückgekehrt . Er brachte die Nachricht, daß die Liberale« am
14 . bei Bocasdektoro von kolumbische« Regierungstruppe « völlig
zersprengt, Geschütze und Munition erbeutet seien. Der Oberst
Gruzo näherte sich in Booten und Schleppern mit 300 Mann der
Provision -Insel , landete ungesehen an mehreren Stellen und griff
die Aufständischen von 2 Seiten zugleich an . Es entstand ein hef¬
tiges Gefecht. 31 Aufständische wurden theils getödtet theils ver¬
wundet , 70 wurden gefangen genommen , die übrigen entkamen.
Die Regierungstruppen hatten 5 Tobte und 4 Verwundete .

hd London, 18 . Sept . Aus Shanghai wird gemeldet : Li-
Hung -Tschang und der fremdenfreundliche Vizekönig von Nanking ,
Liukunyi , haben die Erlaubniß nachgesucht , sich aus Gefundheits -
Rücksichteri ins Privatlcbeu zurückziehen zu dürfen . Li -Hnng -
Tschang beabsichtigt, in Shanghai ständigen Wohnsitz zu nehmen.

Die Ueberführung des Czolgosz aus dem Polizeiamte zum
Staatsgefängnisr wurde angesichts der drohenden Haltung der

!3>kenge , welche ihn zum Lynchen herausforderte , nur dadurch er¬
möglicht, daß der Attentäter in die Uniform eines Polizisten gesteckt

1wurde . Als solcher bahnte sich Czolgosz , von der Menge unbe¬
achtet , mit einem wirklichen, entschlossenen Polizisten ruhig den
Weg durch die Massen zu einem Wagen , der beide zum Staats »
gefängniß führte . Czolgosz wurde in eine Zelle eingeschlossen,
die scharf bewacht ist, theils um ihn vor Angriffen zu schützen, theils

!um zu verhindern,. daß er sich das Leben nimmt ; eine Möglichkett,
die die Polizeibehörden sehr fürchten.

Wasserstaud des Rheins.
Maaan , 18 . Sept . Morgens 6 Uhr 5 .40 m , gef. 0,30
Keys, 18. Sept . Morgens 6 Uhr 3,47 r» , fällt .
Wakdrhuf . 17. Sept . Morgens 7 Uhr 3,19 m, fällt.

w.

Wetterbericht des Centralbnr. für Meteorol . und Hydrogr.
vom 18 . September.

Die Witterimgsverhältnisse Mitteleuropas werden heute durch
eine Depression beeinflußt, welche über der nördlichen Nordsee liegt
und auf deren Südostseite — über der Elbemimdung — sich eine
Theildepresston befindet ; bei leichten südlichen Winden ist es daher
trüb und meist regnerisch. Das Steigen des Barometers läßt er»
kennen, daß sich die Depression entfernt ; es ist deshalb verändere
liches Wetter mit abnehmenden Niederschlägen zu erwarten.

Witternngsbeobachtungen der Mrteorolog . Station Karlsruhe .
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Lpsrial - Gesch äft für Amateur - Photographie
Emil SER -toll » Kaiserstrasse 143

empfiehlt Görz , Kodak , Krügener , EniemaiUI - Apparat »,
neuester Construction , Neuheiten in Duinonc &meras . Sämmtliche «

Zubehör . In . Qualität .

DieWafferleitungsgesellschaftStein -
bach (Kreis Baden ) vergibt im Sub¬
missionswegdie nachstehenden erforder¬
lichen Arbeiten zur Herstellung einer
Wasserleitung von Reuweier
nach Steinbachr

a) Erdarbeiten von Rohrgraben
und Qnellenfassung,

b) die Schotterlieferung ,
0) Cemcntarbeiten ,
<t) Metallarbeiten.
Angebote hierauf, Einzeln oder im

Ganzen, sind bis Donnerstag den
3. Oktober l. I ., Bormittags
9 Uhr , an den Unterzeichneten ein¬
zusenden , von welchem auch die An¬
gebotsformulare bezogen werden
können . 5252a .2 .1

Fried . Fleischer ,
Essig- und Senffabrik ,

Steinvach, Kreis Baden .

Zum Tode des Präsidenten Mae Kinley .
— Washington , 18 . Sept . Der Zug mit der Leiche Mac Kin-

leys ist gestern Abend 7 .20 nach Cauton im Staate Ohio ab -
gegangen .

hd Buffalo , 18 . Sept . Als 'der Attentäter Czolgosz auf der
Anklagebank im Gericht erschien , machte der Uebelthäter -mit feinen
Handschellen und seinem struppigen Barte einen abstoßenden Ein¬
druck. Er bewahrte ein verstocktes Schweigen und stierte auf den j
Boden . Zuerst schien er ängstlich und halb betäubt , ncch -m aber
dann einen trotzigen Ausdruck an , als Fragen an ihn gerichtet I
wurden , die er nicht beantwortete .

holländischen „ Windmühle " sowie der eigenartigen „Juraforma¬
tton " vertreten und Franz Hein , des Künstlerbundes verdienst¬
voller Vorstand, den uns vor kurzem Preußen für die im Auf¬
blühen begriffene Kgl . Kunstgewerbeschule zu Magdeburg , wegzu-
kapern suchte, giebt hier in seinem Bilde „Am Webstuhl" ein ganz
hervorragendes Stück, 'das in seiner Wirklichkeitsschilüerung über¬
zeugend ist- Volle Sommerpoesie siegt auf Hans v . Volkmann 's
„Wogendem Kornfeld " , während Hellmuch Eichrodt Uhland '-
sche Jdyllik in seinem „ Sonntagmorgen " festzuhalten weiß . Gustav
C 0 n z bringt eine weitausladende „ Schwarzwaldtanne " , A-
G l ü ck eine sehr gut 'dargestellte „ Alm im Hochgebirge"

, wohl
ein Motiv aus -dem heimathlichen Körnchen. Prof . Julius Berg¬
mann , jetzt in Düsseldorf , hat prächtige „Seerosen " zugesteuert
und unsere geschickte Blumenmalerin Sophie L e y hochragenden
„ Fingerhut " , während Bertha Welte , von 'der auch eine sehr
glücklich durchgeführte „ Glasbläserei " stammt, noch mit „Jungen
Tannen " und „ Sonnenblumen " vertreten ist . Karl Langhein
gab ein Flachlandbild „An der Unterelbe " und ein „ Friesisches
Städtchen "

, -das besonders viel Amnuthendes hat . Ein meisterlich
ausgeführtes „badisches Städtchen " bringt Albert Haueisen ,
Eduard Euler eine sehr anschauliche Wiedergabe von „Schloß
Tirol bei Meran " u . Hermann P e tz e t ein vortrefflich gelungenes
Bild „ Von 'der englischen Küste "

. In Karl Otto M a t t h ä r 's
Darstellung des Schfffes „Fm Trockendock" kommt frische künstler¬
ische Kraft zur Geltung . Hofe r 's „Seeufer " und lebensvoller
„Badestrand " endlich sollen unter der verhältnißmäßrg großen
Sammlung nicht vergessen werden.

Was in all diesen und anderen Bildern figürlichen und land¬
schaftlichen Inhalts , in den Darstellungen aus dem Thier - und
Pflanzenleben , den Städte - und Marinedarstellungen , den Bildern
aus Landwirthschaft, Industrie und Gewerbe in künstlerisch vor¬
nehm ausgeführter Art dem Beschauenden vor Augen tritt , das
wird hoffentlich im Anschauungsunterricht und im Erziehungsleben j
unseres Volkes auch für die Entwickelung seines ästhetischen Em¬
pfindens nicht ohne Folgen sein. Es wird dann Früchte zeittgen,
die in der Bildung des Geschmackes , in der Klärung des Urtheils ,
wie in dem Verständniß für die künstlerische Arbeit selbst , einst
für die weitere Allgemeinheit von nicht geringem Dorther!, für den
Einzelnen aber zur Quelle eines hohen, lauteren Genusses werden
können.

Die Fertigstellung der
höchsten Neuheiten und
eigener Modelle in
Pelz -Collier

Pelz -Stola
Pelz -Kragen
Pelz -Barett rc.
zeigt ergebenst an

Pli ). Zcumcr
Kürschner

Kaiserjkgße 127 . Seleplioii 274.
Reparaturen und Um

ändernngen nach sämmt
lichen Neuheiten prompt
und billig . 10769

Unfall-, Haftpflicht-
undEinbruchs -viebftahl -

verficherung.
Bei erster deutscher Gesellschaft ist

die General - Agentur für den
Bezirk Baden zu vergeben.

Hohe Beziige k
Nur strebsamen u . energischen Herren

mit ausgedehnten Beziehungen, welche
sich persönlich der Organisation und
der Acquisttionzu widmen geneigt sind ,
belieben ihre Bewerbung unter Auf¬
gabe ihrer bisherigen Erfolge cin-
zureichen unter : v . B. 395 an
Haai$ens!eln ft Vogler , A. • B.,
Köln a. Eh . 5208a

flllPllttff iButter , V. Honig „ 5 .25.
M. 8 . Kramer, Haste 1/147 , viagrtilflil .

Wagen -Verkauf.
Ein neuer Einspännerpritschen¬

wagen» sowie 2 Pritschenwage«»
beinahe neu, der eine mit, der andere
ohne Federn, ferner verschiedene zwei-
und vierräderigeHandwage » stehen
zum Verkauf bei 10766 .3.1
J . Spitzfaden , Wagenbauer,

Karlsruhe , Kriegstraße 14.

yitmiü ii
von j. Kaufmann zu nehmen gesucht

Offerten mft Preisangabe mtm
Nr . 615155 an die Exped. der ^vad.- LI

Geldangebot
zu mäßigen Zinsen. Anftagen m
Friedr . Lohinann , Dresden »
Planen . — Rückporto . 5246a.6.1

Möbel-Berkanf ! 1 Sopha, 3
Fauteuils (Plüsch) , 1 Divan , einzelnes
Kanapee, 1 Verticow und andere Kol» ,
moden, Schreib- und 1 Ausziehtisch, 1
Bettstelle. Rost, doppelthür. Kasten, 1
schöner Eisschrank mittlerer Größe;,
Alles wenig gebr., billig zu verkaufe»
Kronenstr . 56 , 3. Stock. 61516b

Ein bereits neuer Herd , nur 5
Monate gebr., ist billig zu verkaufen .
Schützeustr. 45 . 4 . St . rechts . 615019

3—4 tüchtige
4nntreichep
sofort gesucht bei 615157
H. Eichelhardt , Kaiserallee 4L

Zapfliarscbe-Gesnch.
Ein sehr tüchtiger zuverlässiger

Bursche kann sofort eintreten.
Brauerei Sohrempp ,

Waldstr. 16/18 . 615162
Für sofort für Abbrncharbeite «

3 Arbeiter ikW.
Näh. Körnerstr . 33/35 .11. 615163

Ein tüchtiges, ehrliches Mädchen ,
welches kochen, sowie alle vorkommen¬
den Arbeften selbständig verrichte«
kann , findet auf 1. Okt. gute Stelle .
Lohn nach Uebereinkunft. Näheres
Kaiserallee 65, pari. 615168

Versicherungsbeamter,
üngerer, mit Ia . Zeugnissen, sucht

Stellung . Gefl. Offerten unter Nr.
615154 an die Exp. der „Bad . Presse".
ic .ine schöne Mansardenwohnnng^ von 3 großen Zinimern nebst Zu¬
gehör ist auf 1 . Oktober billig zu
vermiethen. Zu erfragen Augarten¬
straße 79 . 2. St . 615167
/ Line Wohnung von 2—3 Zimm.
^ mit Kirche und Keller ist zu äußerst
billigem Preise auf 1. Okt. oder später
zu vernüethen. Näheres Kronen »
tratze 45 , Papierladen . 615171 .2.1
Larlstraße 93 ist eine Wohnung

von 2 oder 3 Zimmern mtt Zu¬
behör auf 1. Oktober zu vermiethen-
Zn erft. im Querbau , 2. St . 615164
c?>urlach» Friedrichstr. 10, 1. Stock

rechts , ist ein gut möbl. Zimmer
mft Pension bis Okt . an einen Herm
zu vermiethen ; auch können ttliche
Herren an kräftigem Mittag » « tb
Abendtisch theilnebmen. 815158.2.1
X.in gut möbl. Zimmer ist sogleich

^ oder später zu venniethen. Näh.
Leopoldstraße 29 , 3. Stock. 615169
ZV1>interstrabe 39 , III , links (zwischen

Marien - und Rüppurrerstraße)
ist ein gut möblirtes Zimmer billig
zu vermiethen. 615159

EiiilkiiigtrGlirtm,
der in Gemüsebau und Blumenzucht
gut erfahren ist , sucht auf 1. Oktober
Stellung . Offert, unter Nr. 615170
an die Expedition der »Bad. Presse"
erbeten .



Nr. 219 . Badische Presse . Mire &

Kfinstler - Concertel
Saison 1901/1902 .

i . Kilnstler-Concert , Mittwoch den 2. Oktober :
Moritz Rosenthal , Klaviervirtuose — Wien ,
Friedrich Grützmacher , Cellovirtuose — Cöln .

II . Künstier -Conoert , Mittwoch den 6. November :
Jacques Thibaut , Violinvirtuose — Paris .

HI . Künstler -Concert , Mittwoch den 20 . November :
Böhmisches Streich -Quartett .

IV . Künstler -Concert , Mittwooh den 8 . Januar 1902 :
Emil Säuret , Violinvirtuose — Berlin .

V. Künstler -Concert , Mittwoch den 29 . Januar 1902 :
Frau Emilie Herzog , Kammersängerin — Berlin -

[ VI . Künstler -Concert, Montag den 7. April 1902 :
Dr . Ludwig Wüllner, Richard Strauss .

I Einzelpreise : Saal I 4 Mk „ Saal II 3 Mk ., Saal nicht |
nummerirt 2 Mk., Gallerie nummerirt

2,50 Mk. , Stehplatz 1 Mk.

|
Zu diesen 6 Kiinstler-Concertsn werden ABONNEMENTS ausgegeben.

| Abonnementspreise : ES HühSSÄiSJfc
Gallerie nummerirt 13 Mk .

Extra -Kunstler-Concerte.
I . Extra Künstier -Conoert, Dienstag den 29. Oktober :

Colonne-Orchester — Paris .
H . Extra Künstler -Concert , Montag den 2. Dezember :

Ignaz Paderewski , Klaviervirtuose — London . !
j m . Extra Künstler -Concert, Mittwoch, 26 . Februar 1902:

Professor Dr. Joseph Joachim — Berlin .
IIV . Extra Künstler -Concert, Montag den 17 . März 1902 :

Johannes Messchaert , Kammersänger —Amsterdam i

* Den Abonnenten bleiben ihre Plätze für die |
Extra - Hustler - Ceacerte zu Vorzugspreisenzu

reaervirt . 10748 .3.1

Hans Schmidt
Musikalienhandlung: — Rondellplatz )

Karlsruhe — Telephon 487 .

Rheinländer
m Karlsruhe und Umgebung.

Zwecks Gründung eines Vereins der hiesigen Rhein¬
länder, welcher in erster Linie dem geselligen und lands¬
mannschaftlichen Verkehr dienen soll , werden alle hier
wohnhaften gebürtigen Rheinländer zu einer Vor -
Besprechung auf 1074o.s

Freitag den 20 . September a. er.
Abends 9 Uhr.

in’3 Nebenzimmer des Hotel -Restaurant „ Goldener
Adler", Karl -Friedrichstraße 12, frdl. eingeladen.

Mehrere Rheinländer .
3 ,

Habe noch einige Hundert

* Ltr .- und 1s Ltr .-Flnschen
Mineralwasser, ia. Tafeiwasser,
k *
billiget abzugeben. Dasselbe eignet sich sehr gut für Saalbesitzer , bei
Welchen im Winter größere Festlichkeiten stattfinden . 615148
i leiidwig Abt . Zchlllerstr. 24, i.

Ein lediger , vermöglicher Kaufmann wird für die

^ eltungelnel - Rabrlk
gesncht. Offerten unter H. 2864 an Haasenstein 8 Vogler , A.-G.,Karlsruhe . 10747 .3.1

Liefere franco g. Nachn. garantirt
täglich frische u. schmackhafte Natur -
Kuhmilch-Süßrahm -Butter , 10 Pfd .-
Kist« Mk. 6.— , 6 Pfd .-Kiste Mk. 3.25,
feinsten Natur - Bienen - Schleuder -
Honig , letzte Ernte . 10 Pfd .-Dose
Mk. 4.— , zur Probe 5 Pfd . Butter
X, 5 Pfd . Honig Mk. 5.—. 5244 »

M. A . Koller ,
Bacaac « Mo . %, via Breslau .

Butter i Geflügel !
10 Pfd .-Colli Grasbutter M . 6,50 ,
5 Pfd . Butter 5 Pfd . Honig M . 5,20 ,7 gr. Gänse , 16 gr . Enten , 22 f. Brat -
Hahnen, 20 Winterlegehühner je M . 22
ftanco , gar . leb. Ank. Spitzer , Tinste ,t/W, vis Schlesien. 5055&.6.3

Köln Rhein

Fränkischer Hof
32/36 Komödienstraße 32/36 .

Bestempfohl . Hotel verbunden mit
Wein- «. Bierrestaurant .
Spec .-Aussch.Würzburg .Hofbräu .
Logis , garnirt . Frühstück , elektr. Licht,
von2 '/s^ an . Tarif in jedem Zimme r .
WU " tlusstoiiungsräums .

- WF
2020 ».21 I- » im Brems .Torf
la. Holland ., Streu und Mull,
liefert in jedem Quantum billigstKarl Baumann
Karlsruhe , « kademieftratze 20 .
TUrnon finden unt . strengst . Discr .'CTtlflltrII n . best . Verpfl . Aufnahme bei
Frau l -nchenhach , Hebamme,

Scheffelstraße 48, 4. Stock.

Nur noch wenige Tage dauert der Ausverkauf»

20 °h Rabatt
tnf säuiiutliclieWaaren, mit AiwWem Bettfedern.

Sofortige Waarzahtung bei Entnahme der Waare.

Klsässer Waaren- n. Weste - Geschäft 0 » F , KOPFj
759.4.1 Wk

!
9dSSpäter

Aervenstvatze 14 , zwischen Kaiserstraße und Zirkel
zwischen Kaiserstraße und Zirkel.

Bauplatz -
Versteigerung .
Montag de« 23 . Sextmber ) - U .,

Bomittugs 10 Uhr,
wird Großh . Domänenamt Karlsruhe
auf seinem Geschäftszimmer Kreuz¬
straße 13 von dem Gelände des ehem .
Forstschulgartens vor dem Durlacher
Thor , Grundstück Nr . 2104 , drei
Bauplätze Nr . 6, 8 und 9 zusammen,und 13 an der künftigen Querstraße
u. Georg -Friedrichstratzc mit ungefähr
539 , 680 , 318 qm öffentlich zu Eigen¬
thum versteigern.

Die Bedingungen sowie der Lage¬
plan können bei Großh . Domäncamt
eingesehen werden._ 10732 .2.1

JreiwiMge
Versteigerung .

Freitag de« 26 . September
d . I . , Rachmittags 2 Uhr, werde
ich i« dem Pfaudlokale Wald .
Hornstraße 18 hier im Auftrag »
der Firma Fischer & Kiefer
hier gegen baare Zahlung
öffentlich versteigern : 10764
Ein Pferd , ea . « jährig ,Rappstute (Halbpony).

Karlsruhe , 18 . Septbr . 1961 .
GS -rässlin ,

Gerichtsvollzieher .

obes-Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten widmen wir

die traurige Nachricht , daß es Gott dem Allmächtigen ge«
fallen hat , unsere innigst geliebte Gattin , Mutter , Schwester,
Schwiegermutter und Großmutter

Christine Krumm
geb . Oberle

nach langem , schwerem Leiden in die ewige Heimath abzurufen .
Wir bitten um stille Theilnahme . 10761

E . Krumm
und Jamilie .

Die Beerdigung findet Freitag den 20. September ,
Nachmittags 5 Uhr , statt .

Traucrhaus : Grünwinkel , Hauptstraße Nr . 64.

Dies statt jeder besonderen Anzeige.

iVorarbeiterin
Wir suchen für «ns. Wapier-

aötheitung eine gesetzte, tüch¬
tige « . energ ., jüngere Werfe»
als Vorarbeiterin . Wel
zufriedenstellender Leistung
dauernden gutbezahttenWoste «.

Kvendafetöst werde« «och
eine größere Anzahl Ar¬
beiterinnen jeden Alter»
angenommen . 5243E

Woerner & Co..
Papier - «. Metallwaarenfabrft ,Rastatt .

Mtil-Verkailf.
Freitag de« 26 . ds . Mt » .,Vormittags 9 Uhr, werden die

an den Ufern des Lauterfees stehen¬
den Weiden gegen Baarzahlung öffent¬
lich versteigert .

Zusammenkunst beim „Salamander¬
haus " . 10750 .2.1

Karlsruhe , den 17. Septbr . 1901.
Städt. Karten -Jn fpection.

Erster »«»,
per Pfd . Mk. 1.20 , >/« Pfd . 30 Pfg ,
Holländischer V. Pfd . 50 Pf ,

„ beste Marke , V* Ps
10755 60 Pfg .
EmilRöderer, Conditor ,
Ecke Waldhorn - und Zähringerstraße .
Die sparsame fiausfrau verwendet

Feiuste

Sauer - IIr» |is
% Pfd .

8523*
in verschiedenen Sorten , per

Pfg.
Emil Röderer , Mitn,
Ecke Waldhorn- u . Zähringerstr :

BereiuSgegenmarke » werbe «
abgegeben

Ser Suppe« , Saucen , Semüse.
Salate u. s. w . 5073a
— wenige Tropfen genügen . —

Soeben wieder eingetroffen bei
IN . Wägete , Lessingstraße 33.

5—600 Damen m. gr . Ver¬
mögen wünschen Heir .

Prosp . ums. Journal Charlottenburg 2
Heiratl).

liuli -Gras -Biittcr ,
garant . naturrein , franco pr . Nachn.
6 Pfd .-Kiste M . 3.60, 10 Pfd .-Kiste
M. 5.70. 5250 »

Riesen - Euteu ,
1901er , garant . lebende Ankunft ,
franco überall , 18 St . M . 23 .—.B. Kaphan, Suczac; 5, via Breslau .

Sägmehl ,
in kleinerem und größerem Quantum
fortwährend billig abzugeben. 5239 »

©ägenrerf Campmann L Calmez ,
Friedrichsthal b . Karlsruhe.

Rassenhunds
.. Ein Collie, Rüde , von höchst-

prämirten Eltern ,
!. eine Bulldogge , Rüde ,
!. ein deutscher Boxer , Rüde ,
i. zwei Foxterrier , Rüden , 6 Mo¬

nate alt ,
5. mehrere Rattenfänger , Rüden ,
ganz billig zu verkaufe« . Rehme
Bestellungen an und sende nach Aus¬
wärts zur Ansicht. 615153 .2.1Die Hundehandlung
von Emil Rapp ,

Hermanustraße 11 .
Zwei Stück gebrauchte, gut -

erhalteue

Schaufenster ,
2,IS m hoch (Breite beliebig ),sofort zu kaufen gesucht .

Offerten unter Nr . 5236a an die
Exped. der „Bad . Presse" . 2.2

Staatsbeamter mit 3000 M . Ein¬
kommen, Ende 20er , wünscht sich mit
einer Dame (kath.) zu verehelichen .
Gefl . Offert , bitte zu richten unter
8. H. 100 Offenbnrg , Hauptpost »
lagernd ._ 5248».3. l

Möbelttansport
von Wangen (Baden ) n. MoSbach
(Baden ) auf 30. Sept . vergibt
Lg . Bender , Wange « (Baden ).

Offert , erb. 5249 »

Ein Kind 22
wird in gute Pflege genommeu .

Zu erfragen Sofienftratze 131,1 . St .

Vortheifhatt gelegener In
dustrieplalz mit 25 pferd.

Wasserkraft,
ist in zahlreich bewohntem Thale des
württbg . Schwarzwaldes mit einem
ca . 2 Morgen umfassenden unbebau¬
ten Fabrikbauplatz und gefaßter
Wasserkraft von 25 86 . zum Preise
von Mk. 38,000 .— gegen entsprechende
Anzahlung zu verkaufen und zu
eder beliebigen Zeit zu übernehmen .—

Messungsurkunde über die vorhandene
Wasserkraft , Situationspläne , Zeich¬
nungen re , sowie jede gewünschte
Auskunft ertheilt kostenftei das Südd .
« es» . . « . Hhp. » Berm . - Jnst .
Stuttgart , Moltkestr. 20. 5102»"°

Fahrrad ,
ehr gut erhalten und leicht laufend
t wegen Einrücken zum Militär

gegen Baar billigst zu verkaufen .
Einem Liebhaber könnte dasselbe
;egen Garantie einige Tage zur Probe

überlassen werden . Näheres zu er¬
fahren Adlerstr . 42 , parterre . 615146

Zu verkaufen
I einige vollständige Betten , Kleider
! schrank, Hartholz , Küchentisch und
Nachttisch, sowie ein lautspielendcs
Gramophon . 615138

Mühlburg » Marktstrahe 14.
Ein neuer H erd
ist sehr billig, « verkaufe « . 6 " " '

Herrcnstraße 16, Werkstatt .
Angesehene , alte Tran « ,

portversieherungs -
Act . -Ges . hat ihre

Generalagentnr
für h . Platz an tüchtige« , m
kaufmännischen Kreisen gut «in
geführten Vertreter zu per
geben . 5245- .2.1

Off . unt . V. B. 336 an Banneunteiu
tt Vogler, A.-O., Frankfsri a. H.

irungsoureau
M . Franke ,

Areiöurg t. W., Felephon 910,
empfiehlt : Tüchtige Küchenchefs,
Aides , Kochvoloutär , Kellner
(sprachkundig) , Portiers , Kut¬
scher , HerrschaftSdiener , Gärt¬
ner » Hausburschen , Haushälter¬
innen , Kinderfräulein , Wer-
känferinnen , Büffetdamen ,Kellnerinnen . 5143».2.2

Junge Kellner!
Koch , Büffetdame « , Zapf ,
burschen, HanS - u. Küchen »
Mädchen finde« gnte Stellen

durch das Haupt -Placirungs -Bureau
von « ■ T röster , Kreuzstr . 17. 10,411

T
1 .

Schutt
kann abgeladen werden. Zu erfragenbei der 10712.3 .2
5. Eskgdrou des I. Bad. Leib -

Dragoitrr Rrgts. Rr. 20. -

Eine gebrauchte , guterhaltcne
mmm Badewanne an

ist billig zu verkaufen . 615141
Zu erftagen Kronenstr . 20 , im Hof.
Eine sehr guterhaltcne dunkelrothe

! ilüschgarnitur ist wegen Umzug
billig zu verkaufen . 10762

Leopoldplatz 7», 1 Treppe.

Friseur -Gehilfe
kann sofort eintreten bei 10763*
M . Pro 11 , Hauvtliahiihof .

Tüchtige , jüngere
Verkäuferin

findet Stelle . 614145
Gebt *. Knauss ,

Papier- und Satanteriewaaren ,
63 Kaiferstr , 63.

Ein einfaches , aber nette » und
zuverlässiges

BiifetMulein
mit guten Zeugnissen wird per sofort
oder später gesucht . 10751

Zn erfragen
Wiener Cafe Central,

_ Kaiferstraße 76 .
Für leichte Hausarbeit r

gutem Verdienste werden 2 —
Mädchen gesucht.

Offerten unter Nr . 614841 an die
Exped . der „ Bad . Prcffe ". . 2.2

KultiOWlm »
gesucht . Näheres Gerwigstr . 27 .
LINer Stelle sucht, verlange Misere

„ AllgemeineVakanzenliste ". 3I68»
Hirsch Verlag » Mannheim .

Sofort gesucht
1 tüchtige, hübsche Kellnerin für eine

Champagnerhude , 615139

1 junger Kellner für Bahnhof .
Bnrea « Dietrich , SRitterftr . 10/1 %

Lehrmädchen gesucht^
Zwei Töchter aus achtbaren Fand «

lien, welche das lkleidermache « gründl .
erlernen wollen, werden angenommen .
H-rrenstraße 23 , 3. St . 615147 .2.)

11 Stellen suchen:Uch Ein fleißig, brave» Mädchen
mit guten Zeugnissen al »

Anfängerin in ei« Büffet , sowie
mehrere tüchtige Kellnerinnen . 6 " »«

Stetten finden :
Mädchen, welche kochen können,

Zimmer -, Haus - und Küchenmädche«.
Burean H61ler , Durlacherstr . 69.

Für brav . Mädchen ges. Alter »,
au » gutem Haufe , durchaus tüchtig ,
wird Stelle gesucht als Haus¬
hälterin , würde auch in seiner freie »
Zeit auf einem Contor oder Bureau
mithelfen. Adr. unt . Nr . 5241 » in
der Exped. der „Bad . Presse ".

Zimmermädchen,
ein perfektes , sowie ein Mädchen ,
welches etwas kochen kann , werden
gegen hohen Lohn nach ParUs gesucht »
Näheres durch Urban Schmitt ,Karlsruhe , Erbprinzenstraße 3.
Telephon 1293. 615152
cr >urlacherstraße ist eine kleine Par -

terrewohnung , bestehend in
2 Zimmern , Küche «. s. w. pr . 1 . Okt .
zu vermiethen . Zu erfr . Katfer -
straße 81/83 . 10768 .2.1
/Achwanenstr - 25 , nahe Kronenstr .,^ ist eine Mansardenwohnung
von 2 Zimmern , Küche , Keller , auf
1. Okt . zu vermiethen . Zu erfr . 1 . St .

Beiertheim . Friedrichstraße 14
ist im 3. Stock eine Zweizimmer¬
wohnung sofort zu vermiethen . Zn
erfrag , im Laden daselbst. 615144 .2 .1
( herrcnstraße 17 ist ein freundliches
«V Mansardenzimmer an einen
; ungen Mann sofort oder auf 1. Ok¬
tober zu vermiethen . 615144 .2 .1
Zähringerstraße 76 , 3. Stock , Ecke
iO Adlerstraße , ist ein gut möblirtes,
zweifcnsterigcs Zimmer per sofort
oder später zu vermiethen . 615172

Pension fUr Damen ,
rcundliche Zimmer , Familienanschluß .
Besichtigung 11—1 und 3—4 Uhr .
Frau im Rampacher , Westend »
traße 57 , beim Kaiserplatz. B »*, ,M **

Auf 1. Oktober l . I . wird «me

Wohnung,
bestehend in 4 bis 5 Zimmern nebst
einem großen Weinkeller, Stallung
und Zubehör z« miethe « gesucht .

Offerten mit genauer Beschreibung
und Preisangabe unter Nr . 10765
an die Expedftion der »Bad . Presse "
erbeten. 2.1

Kaufm . Beamter sucht Wohnnng
von 2—3 Zimmern mit Zubehör z«
miethen . Offerten mit Preisangabe
unter Nr . 615150 an die Expedftion
der „ Bad . Presse".

Gesucht per 1. Okt. möbl . Zimmer
ür eineoder zweiDainen , die i. Geschäft
thätig sind , event. auch Mittagstisch .
Off. mit Preisangabe an die Exped .
der »Bad . Prcffe " unter Nr . 615143 .

Ei » Herr sucht per 1. October
gilt niütifirtcs Zimmer

mit Penfio « in guter Familie.
Offerten unter Rr . 5251 » g» bie

Exped . der »Bad. treffe".

tl
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Einer Teint
und klare Haut]

! « iielt durchObtrmtylr’t Htrbl-
_ — .’e, wunderbare . Mitt. 1 g . g . aI
| H«utiinreinigkeiten,Haut - u . Na- jIMnrSten , Mitesser,Finnen , Hitz- '
1 Decken , 8emmerspross. , unrein.
| Toht,8prödeHaut,aufBesprung . I
Irlotlye , rote Hände , geg . Wund*
IhnfM, Frostballen , Schuppen ». I
IHaarausfall , vorzeitigeRunzeln I
| uad beiocder. gegen

I Hautausschläge
und Flechten .

. er*« Hsrbasilft, g«a. gesch . L
I k . Ptt enth . S|50/o Arnica , 3,5°/o Salbei
Io . tollte wegen ihrer durchaus
l » üd «n, aber »icheren Wirkung auch
I bei Kindern u . Säuglingen angewandt
I Warden. Viola Anerkennungsschreiben
I von Privaten und Aersten . Herr Dr. 1
I med. H. L D., SpeiUlUt für Hautlei *
IdSHg schreibt : (notariell beglaubigt )

„Obormeyer’o Herbaselfe ist
„von mir In Ober 100 Fällen
„von Hautaussohlägen zur
„Anwendung gekommen und
„war der Erfolg geradezu
„überraschend u. a. w.

[ Ein ftnzlgerVersuch überzeugt
Erfolg sicher.Olsiw «r «r ’a Hei-baielfe

Itta haben per Stück M. 1 .S5 in Apo«
Itkeken , Drogerien u. Parfumerie -Ge-
I schiften od . durch den Fabrikaattö
I I Giolh, Biaw a. M.

Z . Model
.

8-

a

Unerhört!
Im Leben nie wirderkehrende Saus

gelegenheit u. zwar folgendes für nur
Mark . ^S

1 prachtvolle , hochelegante
Uhr ,

Mau ■gehend, 3 Jahre Garantie,
1 tlta. Uhrkette, fehr täuschend, 1 Paar
ff. Hosenträger , 1 Paris. Damen-
broschc , 1 prachtvolle Herren-Cravattc,
1 Cravatten-Nadel m. künstl. Brillant ,2 mechan. ManschettenknSpfe, Doublea.,
3 KragenknSpse, 3 Chcmiscttknöpfe,
Doublegold , 1 Hochs . Herrenring mit
imit. Edelstein, 1 Taschen -Toiletten -
spiegel und ca. 5223 ».3.1
25 Gegenstände

für nur 4 ftnust zu blichen von
J . Reinhold , Dresden A, 1.
Nichtpassendes wird umgetauscht, even-

tuell retour genommen.

LMM .
bestes Mittel gegen Husten, Heiser,
»eit, Verschleimung » per '/« Pfd .
;8 © Psg . 8289 *

! Emil Röderer ,
Conditor ,

8ike Waltzhrrü- o. ZLhringerßrußt .
BereinSgegenmarken werden

abgegeben.

kdvl - 2818s*
lannvn -Nonig .

Postk. 10 Pfd . stanco 8.50 Mk.,
S Pfd. franco 5 M . incl . Büchse.

Größere Mengen billiger .
Q. Hnrtiusen , Imkerei»

Gernsbach i . B.

Möbel ,
Betten und Polsterwaarcn , Tische ,
Stühle , Spiegel kauft man sehr billig
und reell bei größter Auswahl bei
10154 Gebr . Klein , 10.5
97/99 Durlacherstraße 97/99 .
F ^ ^ S FUenebenäs erhalten sof .

paff. Angebote . Rück¬
porto. R. Branderhorst ,
Mannheim, Holzstr . 3. 4698a .23

T. Delpj ,
Herrenstrasse 17» neben

Altschüler,
empfiehlt als Specialität :

Perficken , Toupets n. Scheitel
sowie Stirnfrisuren,

der Natur tauschend nach-
9363 gearbeitet. 10.8

Zöpfe, Haartheile und Locken
aus unzerstörbarem Kraus¬
haar , federleicht, dieselben
brauchen niemals mehr

aufgebrannt zu werden .

Hgufrgitgn i,
Kleiderstoffen,

Seidenstoffen , schwarzen Stoffen,
Confections , (ozlnrnez , Blusen etc.

in grosser Auswahl eingetroffen. 10763

Badischer Frauenverein.
Franeiiavbeitsschule .

Am Dienstag, den 1 . Oktober beginnend, findet ein Kursus im

Ieinbügetn
statt . Derselbe wird durch eine dazu fachmätzig ausgebildete Lehrerin
abgehaltcn und zwar für Teilnehmerinnen , die berufsmäßig das Bügeln
erlernen wollen , am Montag , Dienstag , Mittwoch , Donnerstag und
Freitag Nachmittag von 2 bis 6 Uhr, für sonstige Schülerinnen an drei
noch zu bestimmendenNachmittagen der Woche ebenfalls von 2 bis 6 Uhr.
Dauer des Kurses drei Monate .

Das Lehrgeld beträgt für 8 Nachmittage der Woche 25 Mk . . für
3 Nachmittage 15 Mk . für den 3monatigen Kurs. Meldungen sind zu
richten an die Vorsteherin der Frauenarbeitsschnle Gartenstratze 47.

Karlsruhe , den 6 . September 1901 . 10397
Der Borstand der Abteilung I .

Koke -Bestellungen
für Lieferungen vom September dieses bis einschließlich August
kommenden Jahres an Bewohner von Karlsruhe werden von uns
entgegengenommen . Bestellzettel , welche wir unseren vorjährigen
Abnehmern zustellen ließen , können von neu Hinzutretenden in
unseren Betrieben : Gaswerk I Kaiserallee 11 , und Gaswerk II
bei Gottesaue , sowie in unserem Verkaufslokal für Gaskochapparate,
Kaiserpassage , Ecke Akademiestraße , abgeholt werden . Auf Ver¬
langen werden solche Zettel auch zugeschickt . In vorgenannter
Zeit, vom September 1901 bis Ende August 1902 , kosten im
Abonnement zerkleinerte und gesiebte Koke , für
Zimmeröfen jeder Art , sowie für Herdbrand geeignet , der
Zentner 1 Mark 18 Psg . » Stückkoke der Zentner
1 Mark 08 Psg . ab Gaswerk . Außer Abonnement kostet
der Zentner bis auf Weiterrs 10 Psg. mehr. Die Fuhrlöhne
sind billigst gestellt . 6971*

An Wochentagen in den Stunden Vormittags von 11 bis
12 Uhr und Nachmittags von */,4 bis '

V* 5 Uhr findet in beiden
Fabriken der Kleinverkauf von Koke zu Tagespreisen statt, und
können in dieser Zeit zu Probefeuerungen kleine Kokemengen, und
zwar schon von einem halben Zentner an,geholt werden .

Mt . As- uhD
^ ’

Gothaer
' '

BerfichernngSbestand am 1. Dezbr. 1900 : 788 Millionen Mark .
Bankfonds ,, 1 . „ 1900 : 257 „ . »Dividende im Jahre 1900 : 30 bis 138 % der Jahres-Normalprämie —

je nach dem Alter der Versicherung. 3401 .4.2
Karlsruhe, Amalienstraße 40 (nächst dem Kaiserplatz ).

Ernst Wegrich «
Kohlen-

und

Holz-
Handlung

von

•Jfr -
fff #

r
Sägerer

und

Spalterei .
Prompte und reelle Bedienung .

,
^

-

m B
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Zeche Alte Haase",
für alle Sorten Oefcn und Herde paffend, Atteste

der Firma Junker & Ruh u . A . zu Diensten .
Alleinverkauf für Karlsruhe : 10603 .3.3

Ol « T2 H Ol « Amalienstraße 89 ,rll . lJciacr , Telefon 238 ,
Kohlen , Koks, Brikets, Holzkohlen, Brennholz.

H m EJB mA an1 1 B B

Greldl
erhalten sichere Leute gegen raten,
weise Zurückzahlung schnell und cou-
lant . Off. niit Rückporto d-. 8
M. 4067 an Rudolf Rosse ,
MUhausen 1. El «. 3861a*

Ein gut erhaltener , gebrauchterKassenschrank
wird sofort zu kaufen gesucht .
Offerten unter Nr. 2324 an die
Exped. der »Bad. Presse " erbeten. *

PäUflt * *
Bureau $. «,««r

STBA83BURG - i . E . 2N »
El. ernermannsplatr I. D Telephon 1787 .

wird dauerhaft Glas, Por-Gllillll zellan, Knnstgcgenständerc. i
813519 .9.8 Schillerstrabe13 , 3 . St .

Ofen - Verkauf.
1 Amerikanerofen Nr . 3 , 2 Kasernen¬

öfen Nr. 1 und 4, mehrere Füllösen ,
kleine u. große Säulöfen zu verkaufen.

Adlerstraße 28, 2 . Seitenbau,
Bun . Herd- und Ofenlager. 3.3

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren
u . Frauenkleider, Stiefel . Uhren»
Militär,Uniformen , gebrauchte
Betten, ganze Hanshaltnngen,
sowie einzelne Möbelstücke und
zahlehierflir,weil daS gröstteGe-
schäft. mehr wie jede Konkurrenz

Gest. Offerten erbittet 9411'
JT . Iaevy ,

22 .

K . F. ÄIei . MflllBr . iniieiib. 7.
Großes Lager in

lackirten,emaillirten und
Majolika-

Herden, sowie
Herden f. Gai

«nd Kohle ».
Tücht.Kleidermacherln empfiehlt

sich in und außer dem Hause bei
billiger Berechnung . Lniscnstr . 41,
Vorderhaus, 1. Stock. 10448 .10.3

Ans ein neu erbautes Wohnhaus
auf dem Lande in der Nähe der
Stadt wird ein Kapital von 4000
Mark aufzunehmen gesucht . Offerten
bittet man unter Nr. 814971 in der
Exp, der „Bad. Presse " abzug. 2.2

Wer Darlehen od . Hypo¬
thek sucht , schreibe an
§. Kittner & To., Kannmer,

: Heiligerstr. 83. «8“a
250 M .

gegen gute Sicherung zn leihen
gesncht. 2.2

Offert, erbeten unter Nr. 815074
an die Exped. der »Bad. Presse ".

)
| Wer Darlehen, Hypotheken rc.
- sucht , der schreibe an 3620a*
; E . Wlarlier , Rürnberg.

Geschäfts -Verkauf .
In einer Garnisonsstadt ist ein gut¬

gehendes
Kurz-Weißwaarengeschäft

in bester Lage wegen Todesfall
zu verkaufe ». 10660 .3.2

Offerten unter 8 . S8»7 an
Haasenstein <& Vogler , A.-G>,Karlsruhe .

Pferde .
Zwei Pferde mitt¬

lerenSchlags , sindpreis-
^würdig z« verkanfen

GSthestraße 29.

Piunino,
ausgezeichnetes Instrument ,
von Lipp - Stuttgart , wie !
ne«, ist zu Mk. 680 .— zu
verkaufen . — Originalpreis
Mk. 1000.— . 10360 .8.3 >

91 . Hack ,
Cafe Grünwald , 2 Treppen.
Günstiger Eelegenheitskauf!

Lebensstellung .
Eine alte in Leben und Unfall —

ohne VolkSverstch. — mit sehr gutem
Erfolg arbeitende Deutsche Mien- Ge-
scllsckaftsucht einen durchausbranche¬
kundigen Inspektor zu engagiren ,
der in der Lage ist, die bestehende
Organisation des Unterlandes vor-
theilhaft zu vcrwerthen und durch den
weiteren Ausbau derselben für ein
fortlaufendgutes Neugeschästzu garan-
tiren. Gehalt, Spesen und Provision
je nach Qualifikation n . Uebereinkunft.

Gest. Offerten beliebe man unter
Mittheilung der persönlichen Verhält-
niffe unt. Nr. 10399 an die Exp. der
„ Bad. Presse " zu richten._ *

Provisionsreisende ,
mehrere energische(auch Nichtfachleute)
sucht erstklass . alte Lebensvers .-Ges.
Discretion. Off . unter Nr. 815008
an die Exp, der „ Bad. Presse ". 3.2

l Provisions-Reisende
werden gesucht . Nur solche Herren
mögen sich melden , die im Bcfitze
bester Referenzen sind. Bei zufrieden¬
stellenden Leistungen ev. festes Engage¬
ment . Gefl . Offerten unt. Nr. 10598
an die Exp , der „Bad. Presse". 3.2

Noch nie verschoben !

lll .u.Ietzte B .-Badener
Hmniitnn Geldlotterie

Ziehung sieiwr 11 . u. 18. Octobsr
=| Itass Geldgewinne

i . hlbar Ohne Abzug im Betrag;«
v . Mk . 49000

* Haupfgevinn Mk. 20000
1 Gew. v. Mit » 20 OOO
I Gew. ä 5000 = Mk. 5 000
2 Gew. ä 1000 —
4 Gew . ä 600 —
20 Gew. ä 100 —
100 Gew. k 20 =
200 Gew. & IQ —
560 Gew. ä5 ---
1400 Gew. LS —

2000
2 000
2000
2000
2 000
2 800
4200

P X. Strassfourger
ferde-Lotterie

Ziehung aloher 11, November
1200 Gew . 1 . W .

v . Hk . 49000
[ Hanpt . &ew. MIr . 10 000,3000 etc, I

Loose jeder Lotterie ä -M uk
i 11Loose 1 « Mark * MA

Porto und Liste je 25 Pf. extra
empfiehlt j. Stürmer,

Generaldebit Strassburg i .E.

Offene Lehrlingsstelle.
I « einem Colonialwaaren -

Geschäft ob gros und ob ditoll
findet ein junger Man« mit

uter Schulbildung au» acht»
arer Aamilie sofort Stelle als

Lehrling» mit oderohneStatio «.
Offerten unter Nr. 10654 an die

Expedition der »Bad. Presse " zn
richten. &8

Friseur -Lehrling
oder Volontair

zum sofortigen Eintritt, eventl . auch
später , gegen sofortige Bezablnna
gesncht 814840.2.2
G . Puder , Hoftheatersrisrur

Lammstraße Id .

T

Uellnerlehrlinge ! !

Junge Kellner ! !
■ Junger Koch ! !

finde« zum baldigen Eintritt g«te
Jahresstellen, durch 10565 .3.2
X » Tröster , Kreuzstr. 17.

Wltfltl gps I«d. Ort z. Verk. u,/ lijl-lli Isis . ren . Cigarr. a. Gastw.
re. Vergüt, ev. M. 250 pr. Mon. u.
mehr . H. JUrgensen & Co.,
Hamburg . 5207a.l2 .3

HuMrge

Metalldreher,
mit dem Handstahl gut ein¬
gearbeitet «nd im Fayondrehe«
geübt, finde» dauernde « Platz
«nd gut« Bezahlnng bei

Gobrfidor Hopp,
5217 » Pforzheim . 4.3

Tüchtiger Wer
sofort für dauernde Beschäftigung
gesucht . 52i1a.3.3
Hch . IBcrriiiaiin ,

mech . Glaserei,
Gernsbach i . M .

Mehrere tüchtige 5222 ».5.2mr Crlaser ns
(Rahmenmacher ) sofort gesucht .

Mannheim , Riedseldstraße 14.
Mehrere tüchtige

Zchlssser,
jedoch nur solche, welche schon
auf Preffe « oder Werkzeng»
Maschinen gearbeitet haben ,werden eingestellt. 52208.2.2

Gebr. Benckfser ,
Kisenwerke, Pforzheim .

Wer V Stellung
verlange unsere neueste Vakanzenliste.
W . Hoffman » » So ., Hannover,

Heiligerstr. 48. 4930»
Detail - Reisender

der Manufakturwaaren-Branche sucht
Stellung . Offert, unt. Nr . 5238 »
an die Exp , der „Bad. Preffe". 2.1

Reservisten
(auch andere Leute , 15—30 Jahre
alt) , welche herrschaftliche Diener in
fürstlichen, gräflichen und hoch¬
feinen Häusern werden wollen» sofort
gesncht. Dienerfachschnle Kl.
Kornmarkt 14, Frankfurt a. M.
Prospekte gratis. 61128.5.3

Walvstraste 33 ,
mit 2 oder mehr Nebenräumen ,
zu Bureau , Magazin oder
Wohnunggeeignet, preiswerth
z« vermiethen. 6028*

R. Fraessl « ,
Waldstraße 33, 2 . Stock.

Westendstratze 6
ist die Bel - Etaga , bestehend aus
6 Zimmern, Veranda und Zubehör,
wegen Wegzug auf 1. Okt . z« ver¬
miethen . Näheres im 2. Stock.

Es können noch einige Zimmer im
3. Stock dazu verniiethet werden . 8 " - '

Nene Weinfässer,
von 50—400 Liter, sind preiswerth
zn verkaufen . 814848.3 .3

J. Best , Küferei ,
Gartenstraße 73 .

Gut erhaltenerKoch » « . Gasherd
ist umzugshalber billig zn ver-
kanfen. Ostendstr . 10 , IV . 814851

Wegen Fortzug
kleiner guterh . Herd und leere Wein¬
flasche» billig zu verkaufen. 3.2
815093 Bernhardstraße 13, 2 . St .

Brieftauben . 1
Wegen Ueberfüllung de» Schlages

verkaufe ich 6—8 Paar gereiste, dieS -
jäfirige Jungen znm billigen Preise.
•V . Just , Wintttftrsßk 39.

Arbeiter-Gesuch.
Es finden noch einige solide

Arbeiterfamilie« , hauptsächlich
Mädchen über 16 Jahre , bei uns
dauernde und lohnende Beschäfti¬
gung. Gesunde und geräumige
Wohnungen sind in unserer neuer-
banten Arbeitercolonie um mäßigen
MiethzinS zu haben . Bewerber wollen
sich direkt an uns wenden. 5166 »L.2

Kammgarn - Spinnerei
Metigßeim (Württög.).

Lehrstelle offen!
In meinem Eolouialwaare »-,Ligarren» nnd Agent«ren -Ge -

schäfte ist für einen braven jungenMann aus achtbarer Familie, welcher
die nöthigen Schulkenntnissc besitzt, per
sofort bei freier Station eine
Lehrstelle offen.

W . Erb , in MWtz ,
3.3 KarlSrnhe . 10584

ScrrWsts - Wehmg.
Durlacher Allee Rr. 11 ist der

4 . Stock , bestehend aus 5 Zimmern,
Badezimmer und reichlichem Zubehör
auf 1. Oktober zu vermiethen . Ein¬
zusehen von 10— 12 und 2—6 Uhr .
Näheres Karl-Wilhelmst . 3, II . 68?>*

2-Zimmer -Wolinunnen
im neuen Hause in Mühlburg billig
zu vermiethen . Näheres bei

E Pitsolig
9119 Eifenbahnstr. la . IIL
^ chötzenstraße 18 , 3 . Stock, ist ein
^ gut möblirtes Zimmer mit
ganzer Pension an einen besseren
Herrn sofort oder auf 1. Oktbr. zu
vermiethen . _ 815027.3.2
Aähringerstraße 19 , 3. Stock links,
O ist ein besser möbl . Zimmer aus
sosort oder 1. Oktober an solide-
Fräulein oder Herrn billig zu vcr-
miethem_ 815085.2.2

S
irkel 30 , 3. Stock rechts , ist ein

niöblirteS Zimmer zu ver-
miethen ._ 815083.2.2

GroßeWerkstattränme
im Hanse Adlerstraße Ar . 9, im
Ganzen oder gctheilt ver 1. Oktober
zu vermiethen . Näh. daselbst i«
2. Stock, Vorderhaus. 9064*
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